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  Wahrscheinlichkeiten 

messen  

    Ich möchte Ihnen ein Geheimnis verraten: Wahr-
scheinlichkeiten zu messen ist genauso leicht wie 
zählen. Zählen Sie einfach die Möglichkeiten eines 
Ereignisses und teilen Sie dies durch die Zahl aller 
Möglichkeiten. (Natürlich müssen alle Möglichkei-
ten, die wir zählen, gleich wahrscheinlich sein – wenn 
eine leichter eintreten kann, muss sie entsprechend 
gewichtet werden, doch damit beschäftigen wir uns 
später.) Zum Beispiel gibt es sechs gleich wahrschein-
liche Ergebnisse, wenn ein ungezinkter Würfel ge-
worfen wird: eins, zwei, drei, vier, fünf und sechs. 
Woher wissen wir das? Na, das ist doch intuitiv klar, 
und vermutlich hatten die Menschen früher, die mit 
Knochenwürfel spielten, das gleiche Gefühl. Der 
Würfel ist ideal symmetrisch (oder er ist es wenigstens 
idealerweise); er hat sechs Seitenfl ächen, deshalb wird 
jede davon gleich wahrscheinlich oben liegen.  

   Immer wenn wir eine Situation haben, bei der Ereig-
nisse mit der gleichen Wahrscheinlichkeit eintreten, ist 
die Wahrscheinlichkeit jedes Ereignisses das Verhältnis 
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der Zahl aller Möglichkeiten, die dieses Ereignis hat ein-
zutreten, geteilt durch die Gesamtzahl aller möglichen 
Ereignisse.  

   Was ist zum Beispiel die Wahrscheinlichkeit, eine 
gerade Zahl zu würfeln? Es gibt drei gerade Zahlen 
(zwei, vier, sechs) unter den sechs gleich wahrschein-
lichen Zahlen (eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs). Des-
halb ist die Antwort: 3/6 = ½, also 50 Prozent. „Ge-
rade Wettquoten“ (engl. even odds) sagen sie dazu in 
Las Vegas.  

  Wir wollen uns nun einmal Spielkarten ansehen. 
Wie hoch ist die Wahrscheinlichkeit, ein Ass zu zie-
hen, wenn ich einen Stapel aus 52 gut gemischten 

Der Wahrscheinlichkeitsraum 
für das Ziehen einer Karte

 Ereignis „A“ ist:
„Ein Ass wird gezogen.“
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72 Wahrscheinlichkeiten messen

Karten habe? Gut gemischt bedeutet, dass ich jede 
der 52 Karten mit der gleichen Wahrscheinlichkeit 
ziehen werde.5 Weil es vier Asse (Herz, Pik, Karo und 
Kreuz) im Stapel gibt, die jeweils gleich wahrschein-
lich gezogen werden, ist die Wahrscheinlichkeit für 
ein Ass 4/52 = 1/13 = 0,0769 oder etwa 8 Prozent. 
Dies wird in der Abbildung auf Seite 6 gezeigt.  


